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Hintergrund 

Fußgängerzonen sind das Herz unserer Innenstädte – und genau dieses Herz stolpert.  

Verändertes Einkaufsverhalten, Leerstand, neue Mobilitätsansprüche und politische Zielkon-

flikte stellen die Frage neu:

Wofür brauchen wir Fußgängerzonen heute – und was sollen sie morgen leisten?

Diese Frage steht im Fokus der Arbeitsgruppe „Fußgängerzonen weiterdenken“. 

Die Arbeitsgruppe öffnet den Raum für Debatten, Perspektivwechsel und konkrete Strategien 

– angepasst an unterschiedliche Stadtgrößen und lokale Realitäten. 

Rückblick 

Am 24. März fand in der Gläsernen Werkstatt in Solingen das erste Treffen der AG statt. Dabei 

wurde deutlich, dass insbesondere Leerstand, neue Nutzungskonzepte sowie eine stärkere 

Öffnung der Flächen wichtige Themen sind. Viele Teilnehmende wünschen sich mehr ex-

perimentelle und innovative Ansätze für die Fußgängerzonen. Zum anderen setzten sich die 

Teilnehmenden mit der Frage auseinander, welche Herausforderungen und Potentiale es hat, 

wenn Fußgängerzonen für den Radverkehr geöffnet werden. Am 6. Mai ging es dann in Dorsten 

um Aspekte zum Themenkomplex „Schaffung multifunktionaler Räume“, „Aufenthaltsqualität“ 

und „Atmosphäre“. 

3. Arbeitsgruppentreffen in Vreden

In Vreden knüpfen wir an die bereits vorliegenden Ergebnisse an und entwickeln Strategien für 

deren Umsetzung. Im Mittelpunkt stehen dabei unter anderem Licht, Sitzmöbel, (Um-)Nut-

zungskonzepte sowie das „Tageszeiten-Chamäleon“. Ergänzend dazu betrachten wir auch die 

Innenstadt von Vreden exemplarisch unter diesen und weiteren Aspekten.
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Programm 3. Treffen in Vreden

Arbeitsgruppe „Fußgängerzonen weiterdenken“

Mittwoch, 10. Juni 2026 | 10:00 - 15:00 Uhr 

10:00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung

	 Joachim Hartmann, Fachbereichsleiter FB Stadtentwicklung, Stadt Vreden

	 Rolf Gußmann und Monika Syska, FB Arbeitsgemeinschaft Innenstadt NRW

10:15 Uhr 	 Austausch 

10:45 Uhr	 Spotlight: Stadt Vreden — Warum die FGZ so ist, wie sie ist!

	 Joachim Hartmann, Fachbereichsleiter FB Stadtentwicklung, Stadt Vreden

	 Jörg Lenhard, Citymanager der Stadt Vreden

	 anschließender Austausch

	

11:15 Uhr 	 Innenstadt-Rundgang

12:15 Uhr 	 Mittagspause

13:00 Uhr	 Gefragt - Gelöst

13:15 Uhr	 Arbeitsphase — Von der Idee zur Umsetzung an ausgewählten Beispielen

	 Teil 1: Licht, Sitzmöbel, (Um)Nutzungskonzepte, Tageszeiten-Chamäleon

	 Teil 2: Schwachstellen und Strategien für Vreden

15:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung
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Kontakt und Anfahrt 

Bei Fragen zur Veranstaltung melden Sie sich gerne per E-Mail oder telefonisch.

Monika Syska: syska@imorde.de  - 0251 520 93 17

Rolf Gußmann: gussmann@imorde.de - 0251 520 93 18

Veranstaltungsort

kult Westmünsterland

Kirchplatz 14

48691 Vreden

Anfahrt

Anreise mit dem ÖPNV

Vom Busbahnhof ist der Veranstaltungsort zu Fuß in 8 Minuten erreichbar.

Anreise mit dem PKW

Ein zentraler Parkplatz befindet sich an der Rundsporthalle (Up de Bookholt 10).
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